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IV. Stufe.

Warum war Varus selbst schuld, daß er nicht länger Statthalter bleiben
konnte? (weil er zu streng war). Was brachte ihm feine Strenge ein? (Tod).
Konnte dieser strenge Herr also lange regieren? (nein). Welches Sprichwort?
„Strenge Herren regieren nicht lange".

Beweis: Wenn ein Herr feine Dienstboten sehr strenge behandelt, was
werden diese tun? (Dienst verlassen). Wie weit wird es mit dem strengen
Herrn kommen, wenn er auch mit anderen Dienstboten wieder so streng ist?
(keine Dienstboten mehr erhalten). Was bleibt ihm übrig? (selbst die Arbeit
tun). Wenn ein Fürst mit feinem Volke recht strenge ist, was wird er dann
vom Volk nicht ernten? (keine Liebe). Wie soll der Fürst dem Volke gegenüber
fein? (gut, das Volk auch lieben). Wie werden Fürst und Volk sich dann
fühlen? (glücklich).

V. Stufe.

1. Erzählung: „Der reichste Fürst" (von Berner).
Was priesen die deutschen Fürsten? (ihren Reichtum). Was hält das Land

Württemberg verborgen? (Kleinod). Was will der Fürst Eberhard mit dem
Kleinod bezeichnen? (feine Liebe zum Volke und die Liebe des Volkes zum
Fürsten). Wie riefen die übrigen Fürsten? Wann find also Fürst und
Volk reich? (wenn sie sich gegenseitig lieben und achten).

2. Lesen: Nr. 240. Schlacht im Teutoburgerwalde.

18. Ausbreitung des Christentums.
Lehrmittel: 1. Bekehrung bei den alten Deutschen (v. Lehmann.) 2. Boni-

fatius fällt die Donnereiche bei Geismar (von Engleder).
I. Stufe.

Welche Völker bewohnen das Innere Afrikas? (wilde Völker). Was
werden diese für eine Religion haben? (Heiden). Wer kommt zu diesen Völkern,
den christlichen Glauben zu lehren? (Missionäre). Wie wird man diese mit
einem deutschen Namen heißen, weil sie den Glauben predigen? (Glaubens¬
prediger). Welche Religion hatten die alten Deutschen? (Heiden). Wie wird es
gekommen fein, daß wir jetzt doch Christen sind? (werden auch Glaubensprediger
dagewesen fein). Ich will euch davon erzählen.

II. Stufe.

a) Glaubensprediger im südlichen Deutschland.
1. Erzählung: Ungefähr um das Jahr 700 n. Chr. waren die alten

Deutschen noch Heiden. Um diese Zeit kamen fromme Glaubensboten aus Ir-


